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Karl and Alfred

Bildbeschreibung!)

Eine Nahaufnahme zeigt zwei Stolpersteine, die in ein Kopfsteinpflaster eingebettet sind und an Opfer
der NS-Verfolgung erinnern.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt eine diistere, aber ergreifende Szene ein: zwei bdquo;Stolpersteineldquo;, die in
ein Kopfsteinpflaster eingelassen sind. Diese kleinen Messingdenkmaler erinnern an Karl Bukofzer und
Alfred Koh, Opfer des Holocaust. Die Steine liegen biindig mit dem umliegenden Kopfsteinpflaster,
ihre goldenen Oberflichen heben sich deutlich von den grauen Steinen ab. Auf jeder Plakette sind die
Worte bdquo;Hier Wohnteldquo; eingraviert, gefolgt vom Namen der Person, Geburtsdatum, Datum der
Deportation und Ort der Vernichtung. Karl Bukofzer wurde nach Riga deportiert und am 8. September
1942 ermordet, wihrend Alfred Koh nach Auschwitz deportiert und am 6. Marz 1943 ermordet wurde.
Die Fotografie dient als eindringliche Erinnerung an die im Holocaust verlorenen Leben und als Aufruf,
sich zu erinnern und niemals zu vergessen.
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      A close-up shows two Stolpersteine (stumbling stones) embedded in a cobblestone street, commemorating victims of Nazi persecution.
    
    
      Eine Nahaufnahme zeigt zwei Stolpersteine, die in ein Kopfsteinpflaster eingebettet sind und an Opfer der NS-Verfolgung erinnern.
    
    
      This photograph captures a somber yet poignant scene: two "Stolpersteine" (stumbling stones) set into a cobblestone street. These small, brass memorials commemorate Karl Bukofzer and Alfred Koh, victims of the Holocaust. The stones are flush with the surrounding cobblestones, their golden surfaces stark against the grey stones. Engraved upon each plaque are the words "Hier Wohnte" (Here Lived), followed by the person's name, birthdate, date of deportation, and place of extermination. Karl Bukofzer was deported to Riga and murdered on September 8, 1942, while Alfred Koh was deported to Auschwitz and murdered on March 6, 1943. The photograph serves as a powerful reminder of the lives lost during the Holocaust and a call to remember and never forget.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine düstere, aber ergreifende Szene ein: zwei „Stolpersteine“, die in ein Kopfsteinpflaster eingelassen sind. Diese kleinen Messingdenkmäler erinnern an Karl Bukofzer und Alfred Koh, Opfer des Holocaust. Die Steine liegen bündig mit dem umliegenden Kopfsteinpflaster, ihre goldenen Oberflächen heben sich deutlich von den grauen Steinen ab. Auf jeder Plakette sind die Worte „Hier Wohnte“ eingraviert, gefolgt vom Namen der Person, Geburtsdatum, Datum der Deportation und Ort der Vernichtung. Karl Bukofzer wurde nach Riga deportiert und am 8. September 1942 ermordet, während Alfred Koh nach Auschwitz deportiert und am 6. März 1943 ermordet wurde. Die Fotografie dient als eindringliche Erinnerung an die im Holocaust verlorenen Leben und als Aufruf, sich zu erinnern und niemals zu vergessen.
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